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Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis an die Wähler aus Siegelau zur  
Bundestagswahl am Sonntag, 23.02.2025

Wir möchten alle Wähler aus Siegelau darauf hinwei-
sen, dass der bisherige Wahlraum im EG des Hauses 
der Vereine in Siegelau, Talstraße 40, für die anstehen-

de Bundestagswahl am 23.02.2025 nicht zur Verfügung steht.
Der Wahlraum für die Bundestagswahl befindet sich im Florist-
üble im UG des Gebäudes. Ein Zugang befindet sich zusätzlich 
hinter dem Gebäude.
Dieser Raum ist nicht barrierefrei zugänglich.
Wählern, die darauf angewiesen sind, empfehlen wir die Bean-
tragung der Briefwahl.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung/ Wahlamt

Grundsteuer und Gewerbesteuer I. Quartal 2025
Am 15. Februar 2025 werden die Grundsteuer- und Gewerbe-
steuervorauszahlungen für das I. Quartal 2025 fällig.
Zu diesen Quartalszahlungen werden keine gesonderten Be-
scheide verschickt. Die Höhe der Grundsteuer bzw. der Gewer-
besteuer ersehen Sie aus den zuletzt zugestellten Jahres- bzw. 
Änderungsbescheiden.
Bitte überweisen Sie die fälligen Beträge unter Angabe des Bu-
chungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben.
Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde Gutach 
im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns ein entsprechen-
des Formular, rufen Sie an auf der Gemeindekasse 07685/9101-18. 
Sie können die Abbuchungsermächtigung auch auf unserer Home-
page unter dem Reiter Bürgerservice/Online-Formulare finden.
Ihre Gemeindeverwaltung

Hundesteuer 2025
In den vergangenen Tagen wurden die Hundesteuerbescheide 
für das Jahr 2025 an die Hundehalter verschickt.
Die Hundesteuer ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
des Steuerbescheids zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überwei-
sung der Hundesteuer unter Angabe des Buchungszeichens an 
die Gemeinde Gutach im Breisgau, sofern Sie der Gemeindekasse 
keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben.
Wir weisen darauf hin, dass jeder, der im Gemeindegebiet einen 
über drei Monate alten Hund hält, verpflichtet ist, diesen inner-
halb eines Monats nach Beginn der Hundehaltung bei der Ge-
meindeverwaltung anzumelden. Die Anmeldung hat schriftlich 
zu erfolgen. Auch ein Wohnortwechsel sowie der Tod des Hundes 

!
oder die Veräußerung des Hundes an eine andere Person, ver-
pflichtet den Hundehalter, dies der Gemeindeverwaltung mit-
zuteilen. Hierbei muss die gültige Hundesteuermarke zurückge-
geben werden. Ist diese nicht mehr auffindbar, wird eine Gebühr 
von 5,00 Euro berechnet.
An-/Abmeldeformulare sind auch im Internet unter 
www.gutach.de erhältlich.
Wir bitten um Beachtung:
Alle Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten werden, haben 
eine Hundesteuermarke der Gemeinde Gutach im Breisgau zu 
tragen. Dies gilt auch für die von der Steuer befreiten Hunde.
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde
Gutach im Breisgau gratuliert

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Wir gratulieren allen Jubilaren, besonders den Altersjubilaren 
recht herzlich, die in dieser Woche ihren Geburtstag feiern und 
wünschen Ihnen alles Gute, Glück und Gesundheit sowie viele 
schöne und gesellige Stunden.
Ihre Gemeinde Gutach im Breisgau

Bekanntmachungen anderer Behörden

Mitteilungen des
Landratsamtes Emmendingen

Für Briefwahl bleiben diesmal nur zwei Wochen Zeit
Der Zeitraum für die Briefwahl ist wegen der auf den 23. Feb-
ruar 2025 vorgezogenen Bundestagswahl verkürzt und beträgt 
nur zwei Wochen. Wegen der Einhaltung von rechtlichen Fristen 
liegen die Stimmzettel voraussichtlich ab Montag, 10. Februar 
2025, in den Rathäusern vor. Die Briefwahl muss im Rathaus 
beantragt werden. Informationen dazu stehen auf der Wahlbe-
nachrichtigung, die Ende Januar/Anfang Februar verteilt wurde. 
Die Wahlberechtigten haben auch die Möglichkeit, die Briefwah-
lunterlagen mit dem Stimmzettel direkt im Rathaus abzuholen 
und dort zurückgeben bzw. zurückzusenden oder auch gleich 
an Ort und Stelle in einem abgeschirmten Bereich zu wählen. 
Bei den Erststimmen stehen im Wahlkreis Emmendingen-Lahr 
sieben Personen zur Auswahl, bei der Zweitstimme kann in 
Baden-Württemberg unter 16 Parteien ausgewählt werden. Die 
Briefwahlunterlagen müssen bis spätestens Sonntag, 23. Febru-
ar 2025, um 18:00 Uhr beim Rathaus eingegangen sein.
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■ NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der dienst-
habende Arzt durch Anruf beim Hausarzt 
zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
Arztpraxen ist der ärztliche, kinderärzt-
liche und augenärztliche Bereitschafts-
dienst unter Tel. 116 117 zu erreichen.
docdirekt: Online-Sprechstunde Tel. 116 117

An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel.: 
0761/120 120 00 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei:� 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst:� 112
Kinderärztlicher Notfalldienst:� 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:� 116117
Rufnummer Krankentransport:� 19222
Gift-Notrufzentrale:� 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:  07641 4601-77 (nur für 
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen).

Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
� 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der 
Notfallpraxis: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do 	 20 - 23 Uhr
Mi und Fr 	 16 - 23 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen 	 08 - 23 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Mo – Do	 19 - 22.30 Uhr
Fr	 16 – 22.30 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen	 08 - 22.30 Uhr

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Sa, So und Feiertage       8 – 18 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Mo, Di, Do	 19 – 22 Uhr
Mi und Fr	 16 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen	10 – 18 Uhr

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Mi., 05.02. 
Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Do., 06.02. 
Glotter-Apotheke, Glottertal
Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55
Fr., 07.02. 
Bären-Apotheke im Haus der Gesund-
heit, Emmendingen
Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Sa., 08.02. 
Rathaus-Apotheke, Elzach
Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmen-
dingen
Marktplatz 11, Tel. 07641 87 63
So., 09.02. 
Stadt-Apotheke, Waldkirch
Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Mo., 10.02. 
Apotheke im Alten Rathaus, Malterdin-
gen
Hauptstr. 20, Tel. 07644 66 77
Di., 11.02. 
Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
Rosenstr. 1, Tel. 07666 94 91 10

■ TIERÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag/Sonntag, 08./09.02.2025
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, 
Emmendingen, Kübelestraße 20, 
Tel. 07641 9539492
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Klein-
tiernotdienst eingerichtet, der werktags von 
18:00 bis 8:00 Uhr besetzt ist und tagesaktu-
ell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

■ NOTDIENST FÜR  
STROM/STRASSENBELEUCHTUNG
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800 3629477

■ NOTDIENST FÜR WASSER:
Tel. 0175 6036555 

■ RECYCLINGHOF/GRÜNSCHNITT-
SAMMELPLATZ BLEIBACH
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag 		  13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag 		  9:00 bis 14:00 Uhr
Von April bis Mitte Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grün-
schnittsammelplatz).

■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstr. 8, Waldkirch,  
Tel. 07681 24623,  
Dienstag, Donnerstag 10:00 * 17:00 Uhr  
Erstgespräche nach Vereinbarung

■ EMMA
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

■ BERATUNG IM PFLEGESTÜTZ-
PUNKT LANDKREIS EMMENDINGEN 

Kontakt und Terminvereinbarung:
Martina Gebele, Tel. 07641 / 451-3095
Franco Lacerti, Tel. 07641 / 451-3082
Heike Reiß, Tel. 07641/ 451-3091
Nadine Schöpflin, Tel. 07641 / 451-3096
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 /451-3025

Sprechzeiten Pflegestützpunkt  
Emmendingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 
8:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 – 18:00 Uhr
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Email: pflegestuetzpunkt@ 
landkreis-emmendingen.de

Außensprechzeiten:
Endingen, Bürgerhaus, Jakobsgässli 4, 
Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr  
Fr. Wensch-Christ
Herbolzheim, Rathaus, Hauptstr. 26,  
Donnerstag 15:30 – 18:00 Uhr  
Fr. Reiß, Fr. Gebele
Waldkirch, Rathausinnenhof Generatio-
nenbüro, Montag 12:00 – 16:00 Uhr  
Fr. Schöpflin, Hr. Lacerti

■ KREISSENIORENRAT DES  
LANDKREISES EMMENDINGEN: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE 
TEILHABEBERATUNG FÜR MEN-
SCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)    
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine 
für alle“ zu Fragen, die sich für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
stellen. Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis+Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch  
freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■ ÄRZTLICHE/SOZIALE DIENSTE
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V.,
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst 
und Kompetenzzentrum Demenz
Waldkirch, Kirchstr. 16, 
Tel. 07681/40720
Geschäftsstelle in Gutach, Uferweg 2,
Tel. 07681/4921515

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für 
Menschen mit Behinderung (EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Menschen 
mit Behinderung (EUTB) berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ 
zu allen Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei. Hier die Kon-
taktdaten: EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V. Karl-Friedrich-
Str. 68/1 in Emmendingen, Telefon 07641 93341 214 (Frau Kleiser), 
E-Mail: eutb@lebenshilfe-emmendingen.de; Außensprechstun-
den in Herbolzheim, Waldkirch, Elzach und Endingen sind nach 
telefonischer Vereinbarung möglich.

Landwirtschaftsamt
„Hochburger Grünlandnachmittag“ am 13. Februar 2025
Das Landratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt, lädt am 
Donnerstag, 13. Februar 2025 von 14:00 bis 16:30 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen Hochburg 
zum „Hochburger Grünlandnachmittag“ ein. Themen der Veran-
staltung sind unter anderem: 1. Bodennahe Ausbringung von 
Rindergülle auf Grünland: Allgemeinverfügung, einzelbetrieb-
liche Prüfung der Voraussetzungen zur Allgemeinverfügung. 2. 
Aktuelles zu den Tierseuchen Maul- und Klauenseuche, Blauzun-
genkrankheit u. a. Diese Veranstaltung entspricht den Vorgaben 
des QM++, Teilnehmende von Milchviehbetrieben erhalten auf 
Wunsch eine Teilnahmebestätigung. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, eine Anmeldung ist erforderlich. Anmelden können Sie 
sich online unter www.emmendingen.landwirtschaft-bw.de.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 27. Februar 2025, gibt es in der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde 

für Erwerbstätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf 
Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde 
beginnt um 14:00 Uhr und endet um 16 Uhr. Sie findet statt im 
Raum A006 (Bauteil A, Berufsinformationszentrum). Die Kurzbe-
ratungen sind kostenlos. Anmeldung erforderlich unter https://
eveeno.com/offenesprechstundefr.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Struktur-
wandel geschuldet, erfordern mehr und mehr professionelle Be-
gleitung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. 
Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstüt-
zung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiederein-
steigende. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, 
Qualifikationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder 
beruflich wieder einsteigen.

Deutsche Rentenversicherung

Keine Faxe mehr
Digitale Alternativen ersetzen das Fax-Verfahren DRV BW 
geht neue Wege in der Kommunikation.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) geht neue Wege in der Kommunikation und stellt das Fax-
Verfahren ein. Künftig gibt es ausschließlich digitale Alternativen, 
über die Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt werden kön-
nen. Auf diesen Wegen sind auch das Hochladen und die daten-
schutzkonforme Übermittlung von Anhängen möglich.
Welche digitalen Alternativen gibt es?
Kontaktformular für persönliche Anliegen
Hierüber können alle Kommunikationspartner - Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen - der 
DRV BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Vorausset-
zung dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die 
Unterlagen werden an den kontoführenden Versicherungsträger 
gesendet und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses 
Formular steht unter www.deutsche-rentenversicherung.de/ean-
trag-S8003 zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr., 	 08:00 – 12:30 Uhr
Do., 		  14:00 – 18:00 Uhr

Bürgermeister:
Sebastian Rötzer, Tel.: 9101-12, roetzer@gutach.de

Sekretariat:
Yvonne Senger, Tel.: 9101-12, senger@gutach.de

Bürgerbüro:
Jasmin Spitz, Tel.: 9101-20, spitz@gutach.de
Patrizia Sofia, Tel.: 9101-21, sofia@gutach.de

Friedhofsverwaltung:
Florian Schindler, Tel.: 9101-75, friedhofsverwaltung@gutach.de

Standesamt/Bürgerbüro:
Susanne Klausmann, Tel.: 9101-14, klausmann@gutach.de

Hauptamt:
Jörg Barth, Tel.: 9101-15, barth@gutach.de
Helga Weber, Tel.: 9101-13, weber@gutach.de

Bauamt:
Wencke Heß, Tel.: 9101-17, hess@gutach.de
Hannes Dezulian, Tel.: 9101-37, dezulian@gutach.de
Stefanie Resch, Tel.: 9101-24, resch@gutach.de
Florian Schindler, Tel.: 9101-75, schindler@gutach.de
Ann-Kristin Siemsen, Tel.: 9101-36, siemsen@gutach.de

Wasserversorgung:
Andrik Hoffmann, Tel.: 0175-6036555, wassermeister@gutach.de

Gemeindekasse:
Jessica Suhm, Tel.: 9101-19, suhm@gutach.de
Verena Poppensieker, Tel.: 9101-18, poppensieker@gutach.de

Rechnungsamt
Dominik Pfundstein, Tel.: 9101-22, pfundstein@gutach.de
Niklas Wiese, Tel.: 9101-23, wiese@gutach.de

Zweitälerland-Tourismus:
Geschäftsstelle, Tel.: 19433, info@zweitaelerland.de

Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“
Tel.: 9101-77, schatzkiste@gutach.de

Schulen:
SBBZ Elztal-Schule, Tel.: 9101-70, 
elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Zweitälerland
Tel.: 07681 8563, grundschule-ztl@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel.: 910178

Grundbuchamt
Das Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale),
Fax: 07641 96587 603,
E-Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de,
ist für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.

Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit einer telefonischen 
Terminabsprache, da nicht alle Ämter dauerhaft besetzt 
sind.
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eAntrag Webversion
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche 
Rentenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Anga-
be der Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den 
kontoführenden Versicherungsträger gesendet und gehen auto-
matisch in die digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag.
Kundenportal (mit Anmeldung über eID)
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und 
Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung aus-
getauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenpor-
tal. Alle Informationen zum Kundenportal und ePostfach unter: 
www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal.
Kontaktformular für sonstige Anfragen
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkom-
pliziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die 
nicht im Zusammenhang mit einer Versicherungsnummer stehen 
oder wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist.
Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungsser-
ver Cryptshare bereit, um den einfachen und sicheren Austausch 
vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ können 
über das Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso sicher ver-
trauliche Daten und Informationen per E-Mail ausgetauscht wer-
den.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.drv-bw.de/Kontakt.

Handwerkskammer Freiburg

Elektrotechnik für betriebliche Mitarbeiter
In jedem Betrieb kann es wegen der Elektrik zu Pannen und Aus-
fallzeiten kommen. Gefragt sind dann Mitarbeiter, die in diesem 
Bereich geschult sind. Einen Einstieg dazu bietet die Fortbildung 
„Elektrotechnisch unterwiesene Person (EuP)“, die die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg vom 28. bis 29. April 
2025 anbietet. Der Unterricht findet Montag von 8:00 bis 16:00 
Uhr und Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr statt. Der Abschluss 
befähigt dazu, Fachkräfte bei ihren Wartungs- und Instandset-
zungsarbeiten zu unterstützen oder einfache Aufgaben selbst 
zu übernehmen. Außerdem bildet der Kurs die Grundlage, um 
sich später zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ wei-
terzuqualifizieren. Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraus-
setzungen aus EU-Fördermitteln bezuschusst. Infos unter Telefon 
0761/15250-17. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

Fortbildung zum Betriebswirt (HwO):  
Info-Abend online
Wer sich selbstständig machen und ein Unternehmen führen will, 
braucht jede Menge Know-how: An der Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg gibt es die Möglichkeit, sich neben-
beruflich innerhalb von zwei Jahren zum „Geprüften Betriebswirt 
(HwO)“ fortzubilden. Der nächste Kurs, der zu 70 Prozent online 
abgehalten wird, startet im Januar 2026. Bereits am Dienstag, 25. 
März 2025, 18:00 Uhr, findet dazu eine Videokonferenz statt, die 
über Ablauf, Inhalte und Zulassungsvoraussetzungen informiert. 
Interessierte erhalten einen Zugangslink per E-Mail. Anmeldung 
bei der Gewerbe Akademie, Tel. 0761/15250-24, oder unter www.
gewerbeakademie.de/weiterbildung/infoveranstaltungen/

Regio-Verkehrsverbund Freiburg

Frelo-Erweiterung: Meilenstein für mehr regional 
vernetzte Mobilität im RVF
Mehr Frelo bei gleichbleibenden Kosten, eine bessere Vernet-
zung der regionalen Mobilitätsangebote und eine enge und er-

folgreiche Abstimmung zwischen den beteiligten Akteuren. Der 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) zieht eine durchweg posi-
tive Zwischenbilanz der Ausschreibung für den weiteren Betrieb 
des Fahrradvermietsystems ab 2026. Der Freiburger Gemeinderat 
stimmte dem Projekt am Dienstag, 28. Januar, mit großer Mehr-
heit zu.
Als Aufsichtsratsvorsitzender des RVF lobte Freiburgs Oberbür-
germeister Martin Horn die enge regionale Zusammenarbeit. 
„Nachhaltige Mobilität macht nicht an der Stadtgrenze halt. 
Umso wichtiger ist es, dass möglichst viele Beteiligte in der Regi-
on an einem Strang ziehen. Beim Nahverkehr mit Bus & Bahn tun 
wir das im RVF schon lange. Nun entwickeln wir uns mit Frelo in 
der Region weiter zum Mobilitätsverbund“, sagte Horn. „Der RVF 
ist hier unser Dach, unter dem wir umweltfreundliche Mobilität 
insgesamt voranbringen wollen. Dass Frelo nun auch in Teilen der 
beiden Landkreise verfügbar wird, zeigt, was möglich ist, wenn 
wir eng zusammenarbeiten.“
Kundinnen und Kunden von Frelo profitieren von einem einheitli-
chen Tarifsystem und einem verbesserten Angebot, zu dem auch 
sogenannte Pedelecs gehören. Das künftige Fahrradvermietsys-
tem umfasst ab dem Jahr 2026 rund 900 Frelos, etwa 200 E-Frelos 
und 22 Lastenfrelos im Gebiet des RVF. Die Zahl der Frelo-Statio-
nen wächst bis dahin von aktuell rund 95 auf mehr als 160. Von 
Anfang an mit dabei sein werden elf Gemeinden sowie der Ge-
werbepark Breisgau aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald und sieben Gemeinden aus dem Landkreis Emmendingen.
Weitere Gemeinden können sich ab 2026 um eine Teilnahme be-
mühen. „Gerade in den Randzeiten und für die letzte Meile ist das 
Fahrradvermietsystem eine ideale umweltfreundliche Ergänzung 
zum bestehenden ÖPNV-Angebot“, betonte der Emmendinger 
Landrat Hanno Hurth. „Wir gehen davon aus, dass Mietfahrrä-
der mit Elektromotor gerade in den hügeligeren Gegenden des 
Schwarzwalds eine ideale Erweiterung des ÖPNV sein werden“, 
zeigte sich Dr. Christian Ante, Landrat des Breisgau-Hochschwarz-
walds, überzeugt.
Simone Stahl, Geschäftsführerin des RVF, hob als Erfolg hervor, 
dass die Angebote deutlich unter den erwarteten Kosten der 
Ausschreibung liegen. „Das Fahrradvermietystem Frelo der Frei-
burger Verkehrs AG hatte ungeahnten Zuspruch erhalten und 
weit mehr Ausleihen erzielt als die meisten vergleichbaren Ange-
bote in anderen Städten. Dadurch war es für die Bieter ein enorm 
reizvolles Projekt“, zeigte sich Stahl überzeugt. Das Projektteam 
habe Kostentreiber ausgemacht und während des Verfahrens 
zahlreiche Optimierungen vorgenommen, um nötige Ausgaben 
zu begrenzen. „Dank einer Förderzusage des Landes Baden-Würt-
temberg für Elektromobilität können die Zuschüsse der Kommu-
nen zusätzlich gesenkt werden“, erklärte Stahl.
Nach Abschluss des aktuell laufenden Vergabeverfahrens wird – 
voraussichtlich im Februar – der neue Anbieter sowie die endgül-
tige Höhe des Zuschussbedarfs feststehen.
Koordiniert wird das Frelo-Angebot vom Mobilitätsmanagement 
von VAG und RVF. „Öffentliche Mobilität ist längst nicht mehr nur 
Bus und Bahn. Um den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden 
noch besser gerecht zu werden und auch die sogenannte letzte 
Meile mitzudenken, ist für uns die weitere Integration von Sha-
ring-Angeboten und hier besonders Frelo, zentral. Hierfür haben 
wir die nötigen Strukturen geschaffen“, sagte Timm Anders, Ge-
schäftsführer des RVF.
„Diese Neuausrichtung des Verbunds wird durch ein neues Er-
scheinungsbild unterstrichen. Das neue Logo und die Farbge-
bung, in Rot wie in der Stadt Freiburg, signalisieren: Hier bewegt 
man sich überall im Mobilitätsverbund“, erklärte Timm Anders 
weiter.

Hintergrund: Diese Gemeinden im Landkreis sind dabei
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald: Bad Krozingen, Schall-
stadt, Ebringen, Staufen, Kirchzarten, Bötzingen, Gottenheim, 
March, Umkirch, Merzhausen, Gundelfingen und der Gewerbe-
park Breisgau.
Landkreis Emmendingen: Emmendingen, Sexau, Denzlingen, 
Vörstetten, Reute, Elzach, Kenzingen.
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Polizeipräsidium 
Freiburg

Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei zum  
Thema „Nachbarschaftshilfe“
UNSERE FAKTEN: Nachbarn sind mehr als nur die Leute von ne-
benan. In vielen Fällen, wie auch bei Einbrüchen und Einbruchs-
versuchen, kann die Nachbarschaft durch richtiges Verhalten 
Schlimmeres verhindern.
Welche Situationen können auf einen Einbruch/Einbruchs-
versuch hindeuten?
Unbekannte fahren oder laufen mehrmals langsam durchs Wohn-
gebiet (Ausbaldowern?).
Fremde läuten bei mehreren Wohnungen oder laufen um das 
Haus. (Anwesenheitsprüfung?).
Fensterscheiben klirren, Fensterholz splittert, Werkzeuggeräu-
sche sind hörbar (Einbruchsversuch?).
Fenster sind ungewohnt verhängt (Anwesenheit von Tätern in 
der Wohnung?).
Unbekannte warten scheinbar grundlos auf der Straße (Schmiere 
stehen?).
UNSER ANGEBOT: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des 
Polizeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale 
sicherungstechnische Beratung vor Ort an.
Terminvereinbarung: Tel. 0761/29608-25 oder 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

ZweiTälerLand Elztal & Simonswäldertal

ZweiTälerLand spielt beim Wandern weiterhin in der Königs-
klasse mit
Zum vierten Mal erhält das ZweiTälerLand die höchste Auszeich-
nung des Deutschen Wanderverbands als „Qualitätsregion Wan-
derbares Deutschland". Auf der Reisemesse CMT in Stuttgart fand 
die Übergabe der beliebten Urkunde nach der Rezertifizierungs-
phase 2024 statt.
Bestens ausgeschilderte Wanderwege, Gastronomieangebote 
in der gesamten Region, wanderfreundliche Unterkünfte und 
ausgezeichnete Informationsquellen zum Wandern. Das sind 
nur einige Anforderungen des Kriterienkatalogs des Deutschen 
Wanderverbands, die erfüllt werden müssen, um sich mit der 
Auszeichnung „Qualitätsregion“ schmücken zu dürfen. 2024 
musste sich das ZweiTälerLand beweisen, um auch die kommen-
den drei Jahre in der Königsklasse der deutschen Wanderregio-
nen mitspielen zu dürfen. Auf der weltgrößten Reisemesse für 
Besucher, der CMT in Stuttgart, fand die offizielle Urkundenüber-
gabe an die extra in die Landeshauptstadt gereiste Delegation 
aus dem ZweiTälerLand statt. Zahlreich dabei vertreten waren 
die Schwarzwaldvereine aus dem ZweiTälerLand, die mit der 
Wanderwegebetreuung den Grundstein für die „Qualitätsregion“ 
legen. Julius Müller, ZweiTälerLand-Geschäftsführer, zeigt sich er-
freut über den Beibehalt der Auszeichnung: „Das ist ein wichtiges 
Vergleichsmerkmal, dass wir unsere Marketing-Versprechen für 
Wandergäste auch einhalten können. Und zwar von der Informa-
tion auf der Website oder in Broschüren, über die Unterkunft hin 
zum Wanderweg selbst.“ Zu verdanken sei das der Arbeit vieler 
ehrenamtlich helfenden Händen bei den Schwarzwaldvereinen, 
so Müller weiter.
Die frisch übergebene Urkunde konnte das ZweiTälerLand gleich 
am eigenen Stand auf der Sondermesse „Fahrrad & WanderRei-
sen“ auf der CMT präsentieren. Drei Tage lang war eine Halle 
ganz dem Outdoortourismus verfallen, in der wander-affines 
Publikum voll auf seine Kosten kam. Das ZweiTälerLand bleibt 
damit weiterhin eine der mittlerweile acht „Qualitätsregionen“ in 
Deutschland. Seit 2024 ist auch noch der Nördliche Schwarzwald 
als zweite Region in Baden-Württemberg ausgezeichnet.
Ebenfalls zum Zuge kam die Balzer-Herrgott-Runde in Güten-

bach, die erneut als Qualitätstour ausgezeichnet wurde. Jörg 
Markon durfte diese Urkunde als Vertreter des Schwarzwald-
vereins Gütenbach und Stellvertretender Bürgermeister in den 
höchstgelegenen Ort im ZweiTälerLand mitnehmen.

 
Die ZweiTälerLand-Delegation, bestehend aus Vertreterinnen und 
Vertretern der Schwarzwalvereine im ZTL, dem ZTL-Team und Vertre-
tern der Tourist-Informationen sowie Gesellschafterversammlung.
� Foto: ZTL Touristik

Kirchliche Nachrichten

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Kollnau-Gutach

Termine der Ev. Kirchengemeinden Kollnau und Waldkirch

Mi., 05.02.
18:30 Uhr - 	� Ökumenisch ANgeDACHT, Kirche St. Georg Blei-

bach
So., 09.02.
10:00 Uhr - 	� Gottesdienst mit Abendmahl, anschl. Kirchcafé, 

Ev. Kirche Kollnau, Pfr. Hanser
Di., 11.02.
09:30 Uhr - 	 Krabbelgruppe, Ev. Gemeindehaus Kollnau
Mi., 12.02.
09:15 Uhr - 	 Fröhliches Frühstück, Ev. Gemeindehaus Kollnau
Fr., 14.02.
18:00 – 		�  21:00 Uhr Ökumenischer Valentinssegen „to 

go“, mit Pfr. Braunstein und Pfrin. Kern, Ev. Kirche 
Waldkirch

So., 16.02.
18:00 Uhr - 	� Abendgottesdienst, anschl. Umtrunk, Ev. Kirche 

Waldkirch, Pfrin. Klause
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Vereinsnachrichten

Seniorentreff Bleibach

Unser 1. Treffen im neuen Jahr findet am 19. Februar im Son-
nenkeller Bleibach statt. Frau Kopton von der Marien-Apotheke 
Gutach wird uns einen Vortrag über das Thema „Heilkräuter im 
Garten bzw. Hausapotheke“ halten.
Beginn: 14:30 Uhr
Es gibt wieder Kaffee und Kuchen, zum Vesper Pizza. Bitte meldet 
euch an und gebt an, welche Pizza gewünscht wird.

Info
für alle, die sich für die Fahrt nach Ötigheim angemeldet haben: 
Fahrpreis und Eintritt kosten EUR 53,00.

Bürgertre� Pferdestall Gutshof

Konzert mit „So Schee“
Am Freitag, 07.02.2025, ab 19:00 Uhr gastiert wieder die 
Schonacher Gesangstruppe „So Schee“ im Bürgertreff in Gutach. 
Mehrstimmiger A-cappella-Gesang vom Feinsten mit witzigen 
Texten und herzallerliebsten Kostümen versprechen einen schö-
nen Abend. Der Eintritt ist frei, der Hut geht rum.

Bürgertreff Sonnenkeller Bleibach e.V.

Kellergaudi im Bürgertreff Sonnenkeller

 
� Plakat: Bürgertreff Sonnenkeller e. V.

Endlich wieder Fasnet!
Am diesjährigen Fasnet-Friddig, 28.02.2025, geht im Sonnen-
keller so richtig die Post ab!
Zusammen mit der Tanz- und Stimmungsband „Feel Harmony“ ver-
wandeln wir den Bürgertreff in der Dorfstraße 35 in einen Partykeller!
Ab 19:30 Uhr könnt ihr mit uns bei unserer Kellergaudi ausgelas-
sen singen, lachen und tanzen!
Mit einer extra für Fasnet erweiterten Getränkekarte und verlän-
gerter Öffnungszeit erwartet euch das Sonnenkeller-Team bei tol-
ler Live-Musik und bester Stimmung in Partykneipen-Atmosphäre!
Der Einlass ist um 19:00 Uhr und das Beste: Der Eintritt ist wie im-
mer frei!

Wir bitten lediglich um eine Spende für die Künstler.
Außerdem freuen wir uns auf euren Besuch beim „Närrischen 
Vorglühen“ am Schmutzige Dunschdig (27.02.) von 17:30 Uhr bis 
19:00 Uhr vor dem Bleibacher Hemdklunkerumzug und beim Fas-
netausklang am Fasnet-Zischdig (04.03.) ab 18:30 Uhr.

Kath. Frauengemeinschaft / 
kfd Siegelau

Gemeinsames Palmenbinden
… 	�du willst für dein Kind einen Palmen binden, hast das aber 

noch nie gemacht?
… 	�oder du musst sowieso noch Papier falten und hast Lust auf 

Gesellschaft?
Dann komm doch am Mittwoch, 12. Februar, um 19:00 Uhr ins 
Haus der Vereine in Siegelau (1. OG).
Egal, ob Anfänger, Profi oder einfach nur zum Quatschen, wir 
freuen uns auf dich!
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung bis 
7. Februar 2025 bei: Sylvia Fahrländer 07685/913301 oder Franzis-
ka Boland 07685/908464.

Gutacher Seniorentreff

Seniorentreff am 13.02.2025
Am Donnerstag, 13.02.2025 treffen wir uns um 16:00 Uhr im 
Gasthaus Ochsen zum gemütlichen Beisammensein.
Anmeldungen bei Andrea Gehring, Tel. 07681/5538.
Liebe Grüße
Andrea und Heinrich

Aus den Nachbargemeinden

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die Künstler Gundel Busch (Malerin) und Reinhard Berg (Foto-
graf ) stellen bis 4. April 2025 im Kurhaus Freiamt gemeinsam 
ihre Werke unter dem Titel „Schicht um Schicht“ aus.
„Das Schichten hat uns zusammengeführt“, sagt das Künstlerpaar 
Gundel Busch, Malerin, und der Fotograf und Fotokünstler Rein-
hard Berg aus Freiamt.
Sie entdeckten Parallelen in der Art ihrer künstlerischen Gestal-
tung. Ein Austausch über Absichten, Techniken und Erfahrungen 
bahnte sich seinen Weg.
Die Ausstellung im Kurhaus Freiamt ist bereits ihre fünfte gemein-
same Ausstellung. Themen der Ausstellung sind FRAUENBILDER, 
TIERE und REGIONALES.
Die Ausstellung „Schicht um Schicht“ ist bis 4. April 2025, täg-
lich von 9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Die Ausstellungszeiten 
können aufgrund von Veranstaltungen im Ausstellungsraum 
kurzfristig abweichen.
Weitere Informationen zu den Künstlern gibt es unter: 
www.gundelbusch.art und www.reinhard-berg.de.

Sonstiges

Aus- und Weiterbildung

Einladung zum Tag der offenen Tür  
des Schulzentrums Oberes Elztal
Das Schulzentrum Oberes Elztal lädt zu einem Tag der offenen 
Tür für Eltern und Schüler*innen der jetzigen vierten Klassen am 
Freitag, 21. Februar 2025 von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr ein. 
Start ist um 14:30 Uhr in der Turnhalle. An diesem Tag können Sie 
sich zusammen mit Ihren Kindern in den Schularten Werkreal- 
und Realschule umschauen. Neben Unterrichtssequenzen kön-
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nen Sie sich auch in den unterschiedlichen Fachbereichen und 
Räumlichkeiten einen Eindruck verschaffen, um so einen Einblick 
in die Arbeit und die Angebote der jeweiligen Schulart zu bekom-
men. Für unsere zukünftigen Fünftklässler*innen gibt es reichhal-
tige Mitmach- und Kennenlern-Workshops.
Um 15.45 Uhr findet eine Schulleitungsinformation zu den unter-
schiedlichen Schularten statt. Die Eltern haben die Möglichkeit, 
mit der Schulleitung und Lehrer*innen ins Gespräch zu kommen. 
Für kleine Erfrischungen + Snacks wird gesorgt. Ein ausführliches 
Programm finden Sie ca. eine Woche vor dem Tag der offenen Tür 
auf unserer Homepage.
Sie können Ihr Kind wie folgt bei uns anmelden:
Montag, 10. März bis Donnerstag, 13. März 2025
Wir bitten Sie, einen Termin telefonisch im Sekretariat bei Frau 
Wiese/Frau Wernet zu vereinbaren, Tel. 07682/9082-10/-11.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung einen Geburtsnachweis (z. B. 
Geburtsurkunde oder Kinderausweis) der Schülerin/des Schülers 
sowie die Grundschulempfehlung Blatt 1-3 mit.
Außerdem benötigen wir einen Nachweis über ausreichenden 
Masernschutz (Impfpass/ärztl. Bescheinigung).
Die Anmeldeformulare stehen auch auf unserer Homepage zum 
Download bereit.
http://www.schulzentrum-oberes-elztal.de
Meinrad Seebacher
(Rektor)

Freiwillig. Nachhaltig. Unvergesslich. – Bewerbe Dich für ein 
FÖJ bei der Naturfreundejugend Baden!
Wer nach der Schule ein Jahr Auszeit nehmen und dabei etwas 
Sinnvolles tun möchte, ist beim Freiwilligen Ökologischen Jahr 
genau richtig. Das „FÖJ“ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr, 
bei dem persönliche Interessen und Engagement zählen und 
nicht der Schulabschluss. Bei der Naturfreundejugend Baden 
können junge Freiwillige bei der Aktion „Umweltdetektiv“ mitar-
beiten, Kinder- und Jugendfreizeiten betreuen, die Jugendleiter/-
innencard erwerben, einen Alltag im Büro kennenlernen sowie 
ein eigenes Projekt unter fachlicher Anleitung auf die Beine stel-
len. Das Büro befindet sich in einer alten Mühle, der Obermühle, 
in Karlsruhe-Durlach.
Bewerben können sich alle, die zwischen 16 und 27 Jahren alt 
sind. Wer Interesse hat, ein Jahr lang auf einer Einsatzstelle mit 
anzupacken, kann sich jetzt schon bewerben. Man sollte nicht 
zu lange warten, denn die Plätze sind schnell belegt. Schulnoten 
spielen beim Auswahlverfahren übrigens keine Rolle. Das FÖJ be-
ginnt am 01.09.2025.
Die Bewerbungen laufen über die Landeszentrale für politische 
Bildung. Weitere Informationen zum Freiwilligen Ökologischen 
Jahr und den angebotenen Einsatzstellen gibt es unter www.foej-
bw.de. Dort kannst Du Dich auch online bewerben!
Wichtige Bestandteile der Naturfreundejugend sind das Kennen-
lernen der Natur, Mitbestimmung, gegenseitige Toleranz, Nach-
haltigkeit und Ökologie sowie das Akzeptieren anderer. Weite-
re Infos über die Naturfreundejugend Baden sind unter www.
na-turfreundejugend-baden.de, unter der Telefonnummer 0721 
151091-20 oder der E-Mail-Adresse 
info@naturfreundejugend-baden.de erhältlich.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen

Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.

Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf
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Wie das Artenschutz-
programm des Zoos 
funktioniert, Impressi-
onen in Bildform und 
Neuigkeiten in Sachen 
Eisbärbaby finden Sie 
unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://go.nussbaum.de/zoo-ka

FREIZEIT

EIN ZOO FÜR JEDE JAHRESZEIT:  
DER ZOOLOGISCHE STADTGARTEN KARLSRUHE

Zoodirektor Matthias Reinschmidt  
mit seinen Papageien.

Foto: tam

Der Karlsruher Zoo liegt im Herzen der City und 
ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Auch im 
Winter. Gerade jetzt, wo der Zoo dank Eisbärnach-
wuchs im landesweiten Fokus steht … Ein Besuch.

Wir werden beobachtet. Zwei blaue Aras blicken 
neugierig aus ihrer Voliere, dem Bindeglied zwi-
schen der Außenwelt des Karlsruher Zoos und 
dem Büro seines Direktors. Ebenjener, Matthias 
Reinschmidt, zog Henry und Indigo nacheinan-
der mit der Flasche auf und erzählt gerade über 
die Vorzüge eines Besuchs hier im Winter.

ZOO MAL ANDERS
„In dieser Jahreszeit sieht man ganz andere As-
pekte des Zoos.“ Neben den gerade Eltern ge-
wordenen Eisbären, Pinguinen und Schneeleo-
parden sind auch die roten Pandas in den kalten 
Monaten besonders aktiv, lassen sich auf ihren 
Schlafplätzen in den Bäumen sogar zuschneien, 
sollten sich ausnahmsweise Schneeflocken in die 
Fächerstadt verirren. „Man sieht sie im Winter viel 
besser in den kahlen Bäumen, dann sind die roten 
Pandas auch aktiver.“

FREIER EINBLICK
Überhaupt ermöglicht die geringere Vegetation 
einen guten Blick auf sonst eher versteckte Tierar-
ten. Die Zugänge zu Stallungen und Tierhäusern 
sind auch jetzt geöffnet, so dass die Tiere Tag und 
Nacht ins Außengelände können. Für das richti-
ge Flair soll eigentlich eine eigens angeschaffte 
Schneekanone sorgen, doch weil es nicht kalt ge-
nug war, war sie noch nie richtig im Einsatz.

„Viele Menschen stellen sich vor, dass afrikanische 
Tierarten nur Hitze gewöhnt sind. Ich war mal auf 
einer Hochebene in Kenia, 2200 Meter, da hat es Ze-
bras, Giraffen – und morgens 5 Grad“, erinnert sich 
Reinschmidt. Da kuscheln sich die Erdmännchen 
schon mal zusammen unter die Wärmelampe.

DAS GANZE JAHR FRÜHLING
Wer selbst eher den warmen Temperaturen zu-
geneigt ist, der schaut im Exotenhaus vorbei. Im 
aufwändig umgebauten ehemaligen Schwimm-
bad werden Besucher ganzjährig bei frühlings-
haften Temperaturen empfangen. In der großen 
Freiflughalle tummeln sich zahlreiche Vogelarten 

und Affen ohne Abtrennung und in einer be-
gehbaren Höhle fliegen Brillenblattnasen, eine 
fruchtfressende Fledermausart aus Mittel- und 
Südamerika, über die Köpfe der Zoogäste hin-
weg. Da kann es draußen stürmen und regnen, 
hier drin stört das niemanden.

ARTENSCHUTZ FIRST
Daneben beherbergt der Zoo etwa 6000 Tiere in 
rund 300 Arten. Im Zuge der Bundesgartenschau 
1967 entstand der Tierpark Oberwald, eine Depen-
dance mitten im Karlsruher Oberwald mit naturbe-
lassenen Gehegen auf 16 Hektar. Bei freiem Eintritt 
können hier unter anderem die gefährdeten und 
erfolgreich wieder ausgewilderten Wisente und 
Przewalski-Pferde bestaunt werden, die damit 
auch für die Arterhaltung von Bedeutung sind.

Apropos Artenschutz. Das Thema ist Rein-
schmidts wichtigste Antriebsfeder. Seit er die Lei-
tung des Zoos vor sieben Jahren übernommen 
hat, ist viel passiert: „Wenn der Zoo wie vor 40 
Jahren wäre, würde ich mich für die Schließung 
einsetzen.“ Diese Zeiten der Tierhaltung seien 
überholt. Sein Ziel: den klassischen Zoo in ein 
modernes Artenschutzzentrum umbauen. (tam)Tapsig. Dank des kleinen Eisbärbabys 

steht der Karlsruher Zoo momentan 
besonders im Lichte der Öffentlichkeit.

Foto: Timo Deible/Zoo KA. 
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

OMIŠALJ AUF DER INSEL KRK
PPRROOJJEEKKTTIIEERRTTEESS  MMEEHHRRFFAAMMIILLIIEENNHHAAUUSS  
ZZUU  VVEERRKKAAUUFFEENN

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Wohnung 1: ca. 88 m2

Wohnung 2: ca.  97,5 m2

Wohnung 3: ca.  100 m2 

Wohnung 4: ca.  89,2 m2

Wohnung 5: ca.  84,80 m2

Wohnung 6: ca.  85 m2

Pool Stellplätze. Gegebenenfalls kann sogar 
noch ein Stockwerk aufgestockt werden.

Deutschsprachige Baubegleitung und  
Überwachung kann  angeboten werden.

Wir stellen den Kontakt her.
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Ab sofort können Sie über die 
neue App Ihrem zuständigen 
Jobcenter Unterlagen senden, 
den Bearbeitungsstand Ihres 
Bürgergeldantrags abrufen 
und Veränderungen direkt 
mitteilen.

Mit der neuen App können Kun-
dinnen und Kunden des Jobcen-
ters � exibel und unkompliziert 
zu ihrer zuständigen Dienststelle 
Kontakt aufnehmen. Seit dem 
14. Januar 2025 steht die Job-
center-App für alle Kundinnen 
und Kunden der Jobcenter in 
den gängigen App-Stores zum 
Download bereit. 

Sichere Kommunikation
mit dem Jobcenter

Die Jobcenter-App garantiert 
Ihnen eine sichere Kommunika-
tion mit Ihrem zuständigen Job-
center – und das ganz � exibel. 
Um Ihre sensiblen, personen-
bezogenen Daten zu schützen, 

können Sie anstelle einer Mail 
über eine Postfachnachricht in 
der App mit Ihrer Beraterin bzw. 
Ihrem Berater direkt kommuni-
zieren. 

Schnellere Bearbeitung
Ihrer Anliegen

Der Vorteil: Die Nachrichten und 
Dokumente, die Sie über die App 
senden, landen unmittelbar bei 
Ihrem zuständigen Berater oder 
Ihrer zuständigen Beraterin. Dies 
bedeutet nicht nur eine sichere 
Kommunikation über den digi-
talen Weg, sondern auch eine 
schnellere Bearbeitung Ihrer 
Kundenanliegen. Außerdem 
wird nach der Einreichung von 

Unterlagen in der App bestätigt, 
dass Ihre Unterlagen beim Job-
center eingegangen sind.

Kommunizieren Sie 
mit uns durchweg online

Die Bundesagentur für Arbeit 
bietet zahlreiche eServices, um 
Ihre Anliegen schnell und un-
kompliziert online zu bearbei-
ten. Für Kundinnen und Kunden 
der Bundesagentur für Arbeit 
steht die App “BA mobil“ zur 
Verfügung, Arbeitgeber kön-
nen Leistungen wie Kurzarbei-
tergeld online abrechnen und 
beantragen (suchen Sie nach 
„KEA“). Außerdem bieten die 
eServices eine unkomplizierte 

Online-Terminvereinbarung mit 
der Berufsberatung – auch für 
Schülerinnen und Schüler.
Hier � nden Sie alle Angebote 
unserer eServices: www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/
unsere-eservices.

• Mehr Informationen zur Job-
center-App � nden sich online auf 
www.arbeitsagentur.de/apps/
jobcenter-app.

Wir sind so online wie Sie!   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Die neue 
Jobcenter-App ist da!

Foto: Adobe Stock 

Mehr Informationen

Holen Sie sich die
Jobcenter-App auf Ihr
Smartphone und Tablet

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Freiburg
Lehener Str. 77
79106 Freiburg
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GESUND LEBEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Vitamin D – Ein wichtiger Baustein für die Gesundheit
Vitamin D ist unverzichtbar für die Gesundheit. Ob durch Sonnenlicht, Ernährung oder Nahrungsergänzungsmittel 
– eine ausreichende Versorgung stärkt das Immunsystem, fördert gesunde Knochen und sorgt für Wohlbe� nden.

Vitamin D erfüllt im Körper 
viele wichtige Funktionen. Es 
unterstützt die Einlagerung 
von Kalzium in die Knochen, 
stärkt das Immunsystem 
durch die Vermehrung von 
Abwehrzellen und unterstützt 
die Zellteilung. Auch das Herz-
Kreislauf-System pro� tiert von 
ausreichend Vitamin D, da ein 
Mangel das Risiko für Blut-
hochdruck erhöhen kann. Zu-
dem beein� usst das Vitamin 
die Bildung von Glückshormo-
nen (Serotonin), zu wenig da-
von kann eine Winterdepres-
sion befördern.

Kein wirkliches Vitamin
Tatsächlich ist Vitamin D kein 
klassisches Vitamin, sondern 
ein Provitamin, das im Körper 
zu einer Hormonvorstufe um-
gewandelt wird. Diese ist nicht 
nur für den Kalziumhaushalt 

essenziell, sondern auch für 
das allgemeine Wohlbe� nden. 
Die empfohlene Tagesdosis 
beträgt laut der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) 20 Mikrogramm. Über 
die Nahrung ist es schwierig, 
diesen Bedarf zu decken, da 
nur wenige Lebensmittel Vit-
amin D enthalten. Besonders 
Lebertran und fettreiche Fi-
sche (Hering) liefern relevante 
Mengen. Pilze und Eier enthal-
ten geringe Mengen, p� anzli-
che Lebensmittel keins.

Hauptquelle: Sonnenlicht
Der Körper kann Vitamin D 
jedoch selbst produzieren – 
mithilfe von Sonnenlicht. UVB-
Strahlen, die auf die Haut tref-
fen, aktivieren das Provitamin 
und wandeln es in die aktive 
Form um. In Deutschland ist 
die Sonneneinstrahlung dafür 

nur von Mai bis September 
ausreichend. Wer in diesen 
Monaten viel Sonne tankt, 
kann sich Vitamin-D-Reserven 
anlegen, die im Winter ge-
nutzt werden. Sonnencreme 
blockiert die UVB-Strahlen. 
Ungeschütztes Sonnenbaden 
birgt wiederum die Gefahr von 
Hautschäden.

Erhöhter Bedarf
Ein erhöhter Vitamin-D-Bedarf 
besteht bei bestimmten Grup-
pen wie Schwangeren, stillen-
den Frauen und Senioren. Mit 
zunehmendem Alter nimmt 
die Fähigkeit der Haut ab, Vi-
tamin D zu bilden. Auch der 
moderne Lebensstil, geprägt 
von Büroarbeit und wenig 
Zeit im Freien, führt bei vielen 
Menschen zu einem Mangel – 
selbst im Sommer. Ein Vitamin-
D-Mangel kann weitreichende 

Folgen haben. Neben einer er-
höhten Anfälligkeit für Infek-
tionen und einer geschwäch-
ten Knochengesundheit kann 
auch das Risiko für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen steigen. Ob 
ein Mangel vorliegt, wird der 
Hausarzt mithilfe eines Blut-
tests feststellen und dann ge-
zielt behandeln.

Mangel ausgleichen
In solchen Fällen kann die 
Einnahme von Vitamin-D-
Präparaten sinnvoll sein, die 
Dosierung sollte jedoch in-
dividuell festgelegt werden. 
Zwar ist eine Überdosierung 
selten, sie kann aber bei sehr 
hohen Mengen oder bei Per-
sonen mit Vorerkrankungen 
wie Nierensteinen, ebenso bei 
Schwangeren problematisch 
sein.
(akz-o/medicalpress/red)

Foto: Helin Loik-Tomson/iStock/Getty Images Plus

 Laut dem Deutschen Krebsforschungszen-
trum (DKFZ) könnten Menschen ab 50 mit 
einer Einnahme von Vitamin D ihr Risiko 
senken, an Krebs zu sterben. Mehr zur 
Studie über den QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/vitamin-d/

2025-06_GesLeb_ThKoll-Seite-1-90x50

www.nussbaum.de/themen/

GESUND 
LEBEN
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STELLEN

UNTERRICHT

AUTO

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

A
N
K
A
U
F

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
Gerne auch Gerne auch  Wohn-/Reisemobile Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

“ “ 0711 - 3424 730711 - 3424 736363
info@auto-schwab-fellbach.info@auto-schwab-fellbach.dede

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 

 
 

 

     Reinigungskraft   
              (m/w/d) 

 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.simonswald,de unter Rathaus/Service im 
Bereich Stellenausschreibungen. 

 
Einstellungstermin: 
01.03.2025 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an: 
 
schlafke@simonswald.de 
 
oder schriftlich an 
 
Bürgermeisteramt 
Simonswald 
Talstraße 12  
79263 Simonswald  
 
Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie unter: 
Tel. 07683/ 9101-22 von 
Herrn Mario Schlafke 
Haupt- & Personalamt 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
ab sofort eine:

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 

 
Zur Verstärkung unseres Teams im Freibad 
suchen wir in Vollzeit 

- Fachangestellte/n für 
Bäderbetriebe (m/w/d) 
oder 
Rettungsschwimmer/in 
(m/w/d) mit Bereitschaft 
die Qualifikation als FAB 
zu erwerben 

für die Freibadsaison 2025. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.simonswald,de unter Rathaus/Service im 
Bereich Stellenausschreibungen. 

 
 
Einstellungstermin: 
01.05.2025 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an: 
 
schlafke@simonswald.de 
 
oder schriftlich an 
 
Bürgermeisteramt 
Simonswald 
Talstraße 12  
79263 Simonswald  
 
Telefonische Auskünfte 
erhalten Sie gerne unter: 
07683/ 9101-22 von Herrn 
Mario Schlafke 
Haupt- & Personalamt 

ein/e

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Jetzt neu: die Jobcenter-App!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Mit der neuen App können Sie einfach, schnell und 
sicher mit Ihrem Jobcenter kommunizieren – und 
das ganz � exibel.

Laden Sie Ihre Unterlagen direkt hoch, verfolgen Sie den 
Bearbeitungsstand Ihrer Anträge und teilen Sie Verän-
derungen unkompliziert mit. Ihre Nachrichten und 
Dokumente landen direkt bei Ihrer zuständigen Bera-
terin bzw. Ihrem zuständigen Berater im Jobcenter und 
können dadurch zeitnah bearbeitet werden. Über das 
integrierte Postfach können Sie jederzeit Kontakt auf-
nehmen und Nachrichten senden. Die App ist rund um 
die Uhr verfügbar – unabhängig von Ö� nungszeiten.
Nutzen Sie die Vorteile der digitalen Kommunikation 
und sparen Sie Zeit und Aufwand!

Holen Sie sich die Jobcenter-App
auf Ihr Smartphone und Tablet

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 0741 5340-0
Durschstraße 70 · 78628 Rottweil
rottweil@nussbaum-medien.de

Folge jetzt deinem Verein auf
www.nussbaum.de


